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1. Philosophische Grundlagen zu einer Relationstheorie 
1a Relationale Ontologie 
Boudourides, Moses A. (2009): On Minimal Relations: I. The Ontology of Relations in 
Aristotle and Spinoza. (www. Download) 
 
1b Formal-logischer Relationsbegriff 
Cassirer, Ernst (1907): Substanzbegriff und Funktionsbegriff. Untersuchungen über die 

Grundfragen der Erkenntniskritik. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft 
6.Aufl. 1990. 

Drechsel, Paul (2000): Die Logik der Relation ‚aRb’. Kap. 2 in: ders.u.a.: Kultur im Zeitalter 
der Globalisierung. Von Identität zu Differenzen, Frankfurt/M.: IKO–Verlag für 
Interkulturelle Kommunikation, S. 39-70 

Drechsel, Paul (2009): Philosophie des Relationskonzepts und der Geometrischen Algebra. 
Manuskriptfassung 

Drechsel, Paul (2009): Erkenntnistheorie, Geometrische Algebra und Logik, 
Relationsphilosophie. Mainz (www. Manuskriptfassung) 

Frege, Gottlob (2008): Funktion, Begriff Bedeutung. Fünf logische Studien. Textausgabe. 
Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht. 

Hahn, Markus (2009): Objektivität durch Asymmetrie. Die Identität der Ununterscheidbaren 
in relationalen Systemen. Frankfurt etc.: Ontos Verlag 

Horstmann, R. P. (1984): Ontologie und Relationen. Hegel, Bradley, Russel und die 
Kontroverse über interne und externe Beziehungen. Königstein/Ts.: Athenäum 

Kamlah, Wilhelm/ Lorenzen, Paul (1967): Logische Propädeutik oder Vorschule des 
vernünftigen Redens. Mannheim: Bibliographisches Institut. (rev. Aufl.) S. 34ff. § 4: 
Die Elementaraussage und ihre Form. 

Kambartel, Friedrich (1968): Gegebenes und Struktur – Untersuchung der Grundthese 
Carnaps über den logischen Aufbau der Welt. In: ders.: Erfahrung und Struktur. 
Bausteine zu einer Kritik des Empirismus und Formalismus. Frankfurt/M.: Suhrkamp. 
Darin zur „Relation erster und zweiter Stufe“: Kap.4, S. 149 ff. 

 
1c Frankfurter Schule einer universellen Relationstheorie 
Engelmann, Jörg (1974) Gesellschaft als Beziehung. Aspekte einer relationstheoretischen 

Soziologie des Denkens. Diss. Frankfurt/M. Frankfurt/M.: Horst Heiderhoff Verlag 
Leisegang, Dieter (1969): Die drei Potenzen der Relation. Diss. Uni Frankfurt/Main, 

Frankfurt/M.: Horst Heiderhoff Verlag 
Krause, Walter H. (2009): Das Ethische, Verantwortung und die Kategorie der Beziehung bei 

Levinas. (hier insbes. Kapitel 3: Beziehung als Schlüsselbegriff) Würzburg: 
Königshausen & Neumann. S. 23-38 

Leisegang, Dieter: Dimension und Totalität. Entwurf einer Philosophie der Beziehung.  
D. Leisegang/ F. Niebel (Hrsg.): Philosophie als Beziehungswissenschaft. Festschrift für 

Julius Schaaf. Frankfurt/Main: Heiderhoff 1974 
Schaaf, Julius, Jacob (1956): Grundprinzipien der Wissenssoziologie. Hamburg: Meiner 
Schaaf, Julius, Jacob (1965): Beziehung und Idee. Eine Platonische Besinnung. In: K. Flasch 

(Hrsg.): Parusia. Studien zur Philosophie Platons und zur Problemgeschichte des 
Platonismus. Festschrift für Johannes Hirschberger, S. 3-20 

Schaaf, Julius, Jacob (1966): Beziehung und Beziehungsloses (Absolutes). In: Subjektivität 
und Metaphysik. Festschrift für Wolfgang Cramer. Frankfurt/M. 
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Schaaf, Julius, Jacob (1967): Die Übergegenständlichkeit der Sprache. In: Muttersprache, 
77.Jg. Heft 5 

Schaaf, Julius, Jacob (1974): Hinweisende relationstheoretische Bemerkungen zu 
Wittgenstein. In: H. Röttges u.a. (Hrsg.) Sprache und Begriff. Festschrift für Bruno 
Liebrucks. Meisenheim am Glan: Verlag Anton Hain, S.52-66 

Schaaf, Julius Jacob (1977): Letztbegründung als Theorie-Praxis-Vermittlung. In: Studia 
Philosophica 37, S. 157-175 

Schaaf, Julius Jacob (1981): Hegels Theorie der Bildung. In: Vierteljahresschrift f. 
wissenschaftliche Pädagogik, 57.Jg. 

Wolzogen, Christoph von (1992):Eintrag Relation im 20.Jahrundert. In: Ritter, Joachim/ 
Gründer, Karlfried (Hrsg.): Historisches Wörterbuch der Philosophie. Bd. 8, 
Darmstadt: Wiss. Buchgesellschaft, S. 602- 606 

 
1d Systemtheoretische Ansätze 
Wolze, Wilhelm T. (2008): Kausalität. Sind Systeme mit Kausalbegriffen beschreibbar? Zur 

konstruktivistischen Aneignung des Wechselwirkungsbegriffs. In:: Zeitschrift für 
Interdisziplinäre Systembildung. Jg.1, 2, 2008, S. 76-102 

Wolze, Wilhelm T. (2008): Lernen in der Komplementarität von Autopoiese und Evolution. 
In: Zeitschrift für Interdisziplinäre Systembildung. Jg.1, 1, 2008, S. 45-58 

Wolze, Wilhelm T. (2009): Komplementarität. Grundcharakteristikum von Systemgesetzen. 
In: Zeitschrift für Interdisziplinäre Systembildung. Jg.2, 1, 2009, S. 1-15 

Wolze, Wilhelm T. (2009): Paradigma als Mittel subjektiver und sozialer Systeme. Wider den 
Beobachter-Kurzschluss des Konstruktivismus. In: Zeitschrift für Interdisziplinäre 
Systembildung. Jg.2, 1, 2009 

Wolze, Wilhelm T. (2009): Systemtheoretische Grundstruktur der Tätigkeit. In: ISB-Letter 
15.02. 2009 

 
 
1e Dialektischer Materialismus und Tätigkeitstheorie 
Sandkühler, Hans Jörg (1990) Onto-Epistemologie. In: Europäische Enzyklopädie zu 

Philosophie und Wissenschaften. Hamburg: Meiner. Band 3 L-Q Spalte 608-615 
Sandkühler, Hans Jörg (1990): Epistemologischer Materialismus und Dialektik zur Onto-

Epistemologie ideeller Identitäten. In: Pasternack, Gerhard (Hrsg.): Philosophie und 
Wissenschaften. Zum Verhältnis von ontologischen, epistemologischen und 
methodologischen Voraussetzungen der Einzelwissenschaften. Frankfurt/New York 
etc. : Peter Lang, S.223-240 

Sandkühler, Hans Jörg (1991): Onto-Epistemologie – Transzendentale Begründung und 
interner Realismus. In: ders.: Die Wirklichkeit des Wissens. Geschichtliche 
Einführung in die Epistemologie und Theorie der Erkenntnis. Frankfurt/M.: 
Suhrkamp,S.353-370 

Sandkühler, Hans Jörg (2002):’Repräsentation’. Oder: Wie man ‚Wirklichkeit’ philosophisch 
verstehen kann. In: I. Kassavin (Hrsg.): Subjekt, Posnamie, Dejetelnost. Festschrift für 
V.A. Lektorski zum 70.Geburtstag. Moskau: Kanon, S. 490-506 (russ.) 

Schürmann, Volker (1993): Praxis des Abstrahierens. Naturdialektik als 
relationsontologischer Monismus. Frankfurt/M. etc. : Peter Lang 

Wolze, Wilhelm T. (2009): Systemtheoretische Grundstruktur der Tätigkeit. In: ISB-Letter 
15.02. 2009 

 
 
 
1f Philosophiehistorische Ansätze 
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Löbl, Rudolf (1986): Die Relation in der Philosophie der Stoiker. Würzburg: Königshausen& 
Neumann 

Wolzogen, Christoph von (1984): Die autonome Relation: Zum Problem der Beziehung im 
Spätwerk Paul Natorps. Ein Beitrag zur Geschichte der Theorie der Relation. 
Würzburg: Königshausen & Neumann 

Wolzogen, Christian von (1988): Pünktliche Bilanz? Cohen, Natorp und der Neukantianismus 
in neuer Sicht. In. Philosophische Rundschau 35, S. 15-32 

Wolzogen, Christoph von (1988): ‚Es gibt’. Heidegger und Natorps ‚Praktische Philosophie’ 
In: A. Gethmann-Siefert/ O.Pöggeler (Hrsg.): Heidegger und die praktische 
Philosophie 

Wolzogen, Christoph von (1992):Eintrag Relation im 20.Jahrundert. In: Ritter, Joachim/ 
Gründer, Karlfried (Hrsg.): Historisches Wörterbuch der Philosophie. Bd. 8, 
Darmstadt: Wiss. Buchgesellschaft, S. 602- 606 

 
 
2. Theologische Ansätze: Relationale Theorieansätze zur Trinitätslehre 
Breuning, Wilhelm (Hrsg.) (1990): Trinität. Aktuelle Perspektiven der Theologie. Freiburg: 
Herder 
Grenz, Stanley J.: The Social God and the Relational Self: A Trinitarian Theology of the 

Imago Dei - Louisville, Ky. etc.: Westminster: John Knox Press 
Splett, Jörg: Leben als Mit-Sein. Vom trinitarisch Menschlichen. Frankfurt/M.: Knecht  
Siegert, Bernhard (1994): Die Trinität des Gastgebers. In: M. Faßler und W. R. Halbach 

(Hrsg.): Cyberspace. Gemeinschaften, virtuelle Kolonien Öffentlichkeiten. München: 
Fink, S.281-294 

Roth, Frederike (2006): Zwischenmenschliche Kommunikation. Eine interdisziplinäre 
Grundlegung. Wiesbaden: DUV 

Shults, F. LeRon (2003): Reforming theological anthropology. After the philosophical turn to 
relationality. Grand Rapids: Eerdmans 

Richard von Sankt-Viktor (1980): Die Dreieinigkeit. Übertragung und Anmerkungen von 
Hans U. von Balthasar Einsiedeln: Johannes Verlag  

 
3. Pädagogische Ansätze 
Bergmann, Gustav/ Daub, Jürgen/ Meurer, Gerd (2004): Die relationale 

Kompetenzentwicklung. Abschlussbericht zum Forschungsprojekt Kompetent und 
Selbstorganisation QUEM Berlin Teil 2 Theoretische und empirische Erkenntnisse zur 
Kompetenzentwicklung Siegen und Köln Manuskriptfassung  

Künkler, Tobias (2011): Lernen in Beziehung. Zum Verhältnis von Subjektivität und 
Relationalität in Lernprozessen. Bielefeld: transcript 

Murphy, Elizabeth (2001): Investigating the multiple worlds of teaching through 
multiloguing. In: Educational Technology & Society 4 (3) 2001 

Packer, Martin, J.; Goicoecha, Jessie (2000): Sociocultural and Constructivist Theories of 
Learning: Ontology, Not Just Epistemology. In: Educational Psychologist 35(4), 227-
241. 

Shank, G. (1993): Abductive Multiloguing: The semiotic dynamics of navigating in the net. 
In: The arachnet Electronic Journal on Virtual Culture, 1(1) 
http://www.monash.edu.au/journals/cive/shank.v1n1 

Schaller, Franz (2011): Eine relationale Perspektive auf Lernen. Ontologische 
Hintergrundsannahmen in lerntheoretischen Konzeptionalisierungen des Menschen 
und von Sozialität. Diss. Humboldt-Universität zu Berlin. 

 
3a. Dialogische Pädagogik 
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Muth, Cornelia (1998): Erwachsenenbildung als transkulturelle Dialogik. Schwalbach/Ts.: 
Wochenschau Verlag 

(dieser breite Diskurs in Anschluss an Martin Buber, aber auch an das Konzept 
„transformativen Lernens“ von Mezirow u.a. ist noch durch weitere Belege zu ergänzen.) 
 
3b. Interkulturelle Pädagogik  
* Eigenheit und Fremdheit als Relationalität 
Straub, Jürgen; Shimada, Shingo (1999): Relationale Hermeneutik im Kontext interkulturellen 

Verstehens. Probleme universalistischer Begriffsbildung in den Sozial- und 
Kulturwissenschaften am Beispiel „Religion“. In: Deutsche Zeitschrift für 
Philosophie, Jg. 47, Heft 3, S. 449-477 

Schäffter, Ortfried (1986): Lehrkompetenz in der Erwachsenenbildung als Sensibilität für 
Fremdheit. Zum Problem lernförderlicher Einflußnahme auf andere kognitive 
Systeme. In: Claude, A. u.a.: Sensibilisierung für Lehrverhalten. Reaktionen auf D.E. 
Hunts „Teacher's Adaption...“. Pädagogische Arbeitsstelle des Deutschen 
Volkshochschul-Verbandes, Reihe: Berichte, Materialien, Planungshilfen, 
Frankfurt/M., S. 41-52 

Schäffter, Ortfried (1986): Verstehen als alltägliche Fiktion. Über konservative Tendenzen 
des Fremdverstehens und die Notwendigkeit einer Negationshermeneutik. In: Ebert, 
G./Hester, W./Richter, K. (Hrsg.): Subjektorientiertes Lernen und Arbeiten. Bd. 1: 
Ausdeutung einer Gruppeninteraktion. In: Deutscher Volkshochschul-Verband, Reihe: 
Forschung, Begleitung, Entwicklung (FBE), Bonn, S. 186-201 

Schäffter, Ortfried (1987): Lernen als Ausdruck von Widerstand. Die gesellschaftliche 
Funktion alternativer Gruppen, ihre Bedeutung für die Subjektivität ihrer Mitglieder 
und mögliche Konsequenzen für die Bildungsarbeit. In: Ebert, G. u.a.: 
Subjektorientiertes Lernen und Arbeiten. Bd. II: Von der Interpretation zur 
Rekonstruktion. Deutscher Volkshochschul-Verband, Reihe: Forschung, Begleitung, 
Entwicklung (FBE), Bonn 1987, S. 67-97  

Schäffter, Ortfried (Hrsg.) (1991): Das Fremde. Erfahrungsmöglichkeiten zwischen 
Faszination und Bedrohung. Opladen: Westdeutscher Verlag) 1991  

Schäffter, Ortfried (1991): Modi des Fremderlebens. Deutungsmuster im Umgang mit 
Fremdheit. In: ders.. (Hrsg.): Das Fremde. Erfahrungsmöglichkeiten zwischen 
Faszination und Bedrohung. Opladen: Westdeutscher Verlag S. 11-42   

Schäffter, Ortfried (1997): Das Eigene und das Fremde. Lernen zwischen Erfahrungswelten. 
Aufsätze zu einer Theorie der Fremderfahrung. In: Studien zur Wirtschafts- und 
Erwachsenenpädagogik aus der Humboldt-Universität zu Berlin, Bd. 11, Berlin. 
Humboldt Universität zu Berlin 

Schäffter, Ortfried (1997): Das Fremde als Lernanlaß. Interkulturelle Kompetenz und die 
Angst vor Identitätsverlust. In: Brödel, R. (Hrsg.): Erwachsenenbildung in der 
Moderne. Opladen: Leske und Budrich, S. 91-129 

Schäffter, Ortfried (1997). Lob der Grenze. Grenzüberschreitendes Lernen im 
Kontextwechsel. In: Kiesel, D./Messerschmidt, A. (Hrsg.): Pädagogische 
Grenzerfahrungen. Arnoldsheimer Texte. Frankfurt/M.: Haag und Herchen Verlag, S. 
23-59 

 
3c Intersektionale Forschungsansätze 
 
Klinger, Cornelia/ Knapp, Gudrun- Axeli (Hrsg.) (2008): Überkreuzungen. Fremdheit, 

Ungleichheit, Differenz. Münster: Westfälisches Dampfboot. 
Lutz, Helma u.a. (Hrsg.) (2010): Fokus Intersektionalität. Bewegungen und Verortungen eines 

vielschichtigen Konzeptes. Wiesbaden: VS Verlag;  
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Smith, Valerie (1998): not just race, not just gender. Black Feminist Readings. New York & 
London: Routledge;  

Smykalla, Sandra (2010): Die Bildung der Differenz. Weiterbildung und Beratung im Kontext 
von Gender Mainstreaming. Wiesbaden: VS Verlag 

Walgenbach, Katharina; Dietze, Gabriele; Hornscheidt, Antje; Palm, Kerstin (2007): Gender 
als interdependente Kategorie. Neue Perspektiven auf Intersektionalität, Diversität und 
Heterogenität. Opladen & Farmington Hills: Barbara Budrich 

Winker, Gabriele/ Degele, Nina (2010): Intersektionalität. Zur Analyse sozialer 
Ungleichheiten. Bielefeld: transcript. 2. Aufl.; 

 
3d Pflegewissenschaft 
Schroeter, Klaus R. (2004): Figurative Felder. Ein gesellschaftstheoretischer Entwurf zur 
Pflege im Alter. Wiesbaden: DUV 
 
 
4. Sozialkonstruktionistische Ansätze 
Bruner, Jerome S. (1990): Acts of Meaning. Cambridge/Mass.; dtsch:  Bruner, Jerome S. 

(1997): Sinn, Kultur und Ich-Identität. Verlag und Verlagsbuchhandlung Heidelberg; 
Fuchs, Stephan (2001): Against Essentialism. A Theory of Culture and Society. Cambridge 

(Mass.): Harvard University Press  
Gergen, Kenneth (2002): Konstruierte Wirklichkeiten. Eine Einführung in den sozialen 

Konstruktionismus. Stuttgart : Kohlhammer; dtsch. Übers. von: ders. (1999): An 
Invitation to Social Construction. London etc.: Sage;  

Gergen, Kenneth (1994): Toward Transformation in Social Knowledge. London etc.: Sage 2nd  
Jacob, Susanne (2004): Soziale Repräsentationen und Relationale Realitäten. Theoretische 

Entwürfe der Sozialpsychologie bei Serge Moscovici und Kenneth G. Gergen. 
Wiesbaden: DUV 

Michaeler, Matthias (2005): Das relationale Selbst bei Gergen. Ein erfolgreiches Selbst oder 
ein Selbst für Erfolgreiche. In: P&G 2/05, S.27-51 (www.download)  

McCabe, Marilyn (2003): The Paradox of Loss. Toward a Relational Theory of Grief. 
Forword by Donald Polkinghorne. Westport, Conneticut: Praeger 

Zielke, Barbara (2004): Kognition und soziale Praxis. Der Soziale Konstruktionismus und die 
Perspektiven einer postkognitivistischen Psychologie. Bielefeld: transcript 

 
5. Relationale Sozialtheorie 
5a. Relationalität als sozialtheoretisches Paradigma 
Adloff, Frank; Mau, Steffen (2005): Zur Theorie der Gabe und Reziprozität. In: dies.: Vom 

Geben und Nehmen. Zur Soziologie der Reziprozität. Frankfurt/New York: Campus, 
S.9-57 

Altmann, Irwin; Rogoff, Barbara (1987): World views in psychology: interactional, 
organismic, and transactional perspectives. In: Stockols, Daniel; Altmann, Irwin 
(Hrsg.): Handbook of Environmental Psychology. Volume 1, New York etc.: Wiley, 
S.7-40 

Boholm, Asa & Corvelleck, Hervé (2011): A relational theory of risk. In: Journal of Risk 
Research Vol.14, No. 2, 175-190 

Bourdieu, Pierre (1998): Das Reale ist relational. In: ders.: Praktische Vernunft. Zur Theorie 
des Handelns. Frankfurt/Main: Suhrkamp, S. 15ff. 

Dewey, John; Bentley, Arthur F. (1949): Knowing and the Known. Boston: Beacon 
Donati, Pierpaolo (..): Relational Sociology: A New Paradigm for the Social Sciences 

(Ontological Explorations) 
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Emirbayer, Mustafa (1997): Manifesto for a Relational Sociology. In: American Journal of 
Sociology, Vol. 103. No. 1, 281- 317 

Fuhse, Jan (2008): Towards a Relational Sociology of Inequality. Presentation for the 
International Symposium: “Relational Sociology – Transatlantic Impulses for the 
Social Sciences. Humboldt University, Berlin, September 25/26, 2008 
www.manuskript 

Häußling, Roger/ Blutner, Doris: Konvergenz und Kompatibilität von relationaler Soziologie 
und philosophischer Anthropologie. RWTH Aachen university working paper www. 

Häußling, Roger (2010): Relationale Soziologie. In: Häußling, Roger/ Stegbauer, Christian 
(Hrsg.): Soziologische Netzwerkforschung. Handbuch. Wiesbaden VS Verlag S. 63-
87. 

Mische, Ann (2011): Relational Sociology, Culture, and Agency. In: Sage Handbook of 
Social Network Analysis. Ed. by John Scott and Peter Carrington. 

Nagel, Alexander-Kenneth (2012): Substantiierst du noch oder relationierst du schon? Eine 
Momentaufnahme zur Selbstfindung der deutschen Netzwerkforschung. In: 
Soziologische Revue 35.Jg. , S.133-145 

Schatzki, Theodore R. (2002): The Site of the Social. A Philosophical Account of the 
Constitution of Social Life and Change. University Park, Pensylvania: the Pensylvania 
University Press; Chapter 1 Social Orders. 

Schmitt, Marco (2009): Trennen und Verbinden. Soziologische Untersuchungen zur Theorie 
des Gedächtnisses. Wiesbaden: VS Verlag 

Schützeichel, Rainer (2010): Die Logik des Sozialen. Entwurf einer intentional-relationalen 
Sozialtheorie. In: Albert, Gert/ Greshoff, Rainer/ Schützeichel, Rainer (Hrsg.): 
Dimensionen und Konzeptionen von Sozialität. Wiesbaden: VS Verlag, S. 339-376 

Schützeichel, Rainer (2012): Die Relationen der relationalen Soziologie. In: Soziologische 
Revue. Jg. 35, S. 19-27 

Silva, Marcelo, Kunrath (2006): Civil society and democratic construction: from essentialist 
Manichaeism to the relational approach. Translated by Roberto Cataldo Costa from: 
Socilogias 2005, vol.2 no.13 pp.212-241 Porto Alegre 

Smutny, Florian (?): Relationale versus substanzorientierte Sozialwissenschaft.  
URL http: www.ihs.ac.at/powi04/papers/.../Smutny_Florian.pdf 

Stegbauer, Christian (2011): Reziprozität. Einführung in soziale Formen der Gegenseitigkeit. 
Wiesbaden: VS Verlag 2.Auflage 

 
5b. Figurationstheorie 
Elias, Norbert (1997): Über den Prozess der Zivilisation. Soziogenetische und 

psychogenetische Untersuchungen. Band 1: Wandlungen des Verhaltens der 
westlichen Oberschichten des Abendlandes. Frankfurt/Main: Suhrkamp (Original 
1939) hier: Einleitung zum Band 1: 1968 

Elias, Norbert (2003/1939): Die Gesellschaft der Individuen. In: ders.: Die Gesellschaft der 
Individuen. Frankfurt/Main: Suhrkamp S.15-98 

Elias, Norbert (2004): Was ist Soziologie? Weinheim/München: Juventa 10.Aufl. 
 
5c. Soziale Beziehungen Social Relations 
Plenge, Johann (1930): Zur Ontologie der Beziehung. Allg. Relationstheorie, Münster 
Simmel, Georg (1983): Die quantitative Bestimmtheit der Gruppe. In: ders.: Soziologie. 

Untersuchungen über die Formen der Vergesellschaftung. Berlin: Duncker&Humblot, 
6.Aufl., S.32-100 

Wiese, Leopold von (…): Das Ich-Wir-Verhältnis 
Wiese, Leopold von (1913): Allgemeine Soziologie 
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5d Relationale Netzwerktheorie 
Azarin, Reza (2005): The General Sociology of Harrison White: Chaos and Order in 

Networks. New York: Palgrave Macmillan. 
Fuhse, Jan/ Mützel, Sophie (Hrsg.) (2010): Relationale Soziologie. Zur kulturellen Wende der 

Netzwerkforschung. Wiesbaden: VS Verlag  
Häußling, Roger (2008): Zur Verankerung der Netzwerkforschung in einem 

methodologischen Relationalismus. In: Chr. Stegbauer (Hrsg.): Netzwerkanalyse und 
Netzwerktheorie. Ein neues Paradigma in den Sozialwissenschaften Wiesbaden: VS 
Verlag, S.65-78 

Holzer; Boris/ Johannes F.K. Schmidt (Hrsg.) (2009): Theorie der Netzwerke oder Netzwerk-
Theorie? In: Soziale Systeme. Jg. 15 Heft 2 

Schmitt; Marco (2009): Trennen und Verbinden. Soziologische Untersuchungen zur Theorie 
des Gedächtnisses. Wiesbaden: VS Verlag, (zum Relationalismus insbes. Kap. 4) 

White, Harrison C. (2008): Identity and Control. How Social Formations Emerge. Princeton 
and Oxford: Princeton University Press. 2nd ed 

 
5e Feldtheoretische Ansätze 
Bourdieu, Pierre; Wacquant, Loic J. (1996): Reflexive Anthropologie. Frankfurt/M.: 
Suhrkampn S. 124ff. Die Logik der Felder, S.262f. Hinweis auf Cassirer, ”man muss 
relational denken” 
Fligstein, Neil (2001): Social Skill and the Theory of Fields. In: University of California, 
Günzel,Stephan (2008): Kurt Lewin und die Topologie des Sozialraums. In: Kessl, Fabian; 

Reutlinger, Christian (Hrsg.): Schlüsselwerke der Sozialraumforschung. 
Traditionslinien in Text und Kontexten. Wiesbaden: VS Verlag, S. 94-114 

 
5g Theorie sozialer Anerkennung 
Honneth, Axel (1989): Kritik der Macht. Reflexionsstufen einer kritischen 

Gesellschaftstheorie. Frankfurt/M. (stw) 
Honneth, Axel (1992): Kampf um Anerkennung. Zur moralischen Grammatik sozialer 

Konflikte. (stw) 
Honneth, Axel (2000): Das Andere der Gerechtigkeit. Aufsätze zur praktischen Philosophie. 

Frankfurt/M. (stw) 
Honneth, Axel (2001): Leiden an Unbestimmtheit. Eine Reaktualisierung der Hegelschen 

Rechtsphilosophie. Stuttgart  (Reclam) 
Honneth, Axel (2003): Unsichtbarkeit. Stationen einer Theorie der Intersubjektivität. 

Frankfurt/M. (stw) 
Honneth, Axel (2004): Anerkennung als Ideologie. In: WestEnd 1.Jg. Heft 1, S. 51-70 
Honneth, Axel (2005):  Verdinglichung. Eine anerkennungstheoretische Studie.  Frankfurt/M. 
Fraser, Nancy; Honneth, Axel (2003): Umverteilung oder Anerkennung? Eine politisch-

philosophische Kontroverse. Frankfurt/M. (stw) 
Rosa, Hartmut (1998): Identität und kulturelle Praxis. Politische Philosophie nach Charles 

Taylor. Frankfurt/M. (Campus) 
Taylor, Charles (1997): The Politics of Recognition. In: ders.: Philosophical Arguments. 

Cambridge (Mass.) (Harvard University Press) S. 225-256 
Taylor, Charles (1992):  Multiculturalism and “The Politics of Recognition” With 

commentary by Amy Gutman, Editor; Steven C. Rockefeller; Michael Walzer; and 
Susan Wolf. New Jersey ( Princeton University Press) 

 
6. Relationale Organisationstheorie 
Dachler, Peter/ Hosking, Dian-Marie (1995): The primacy of relations in socially constructing 

organizational realities. In: D. M. Hosking/H.P. Dachler/ K.J. Gergen (Hrsg.): 
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Management and Organizations. Relational Alternatives to Individualism. Ashgate: 
Avebury 

Fried, Andrea (2005): Relationaler Sozialkonstruktivismus. In: E. Weik/ R. Lang (Hrsg.): 
Moderne Organisationstheorien, Band 1 Handlungsorientierte Ansätze; Wiesbaden: 
Gabler,  2. überarbeitete Auflage S. 52-62 

Gergen, Kenneth, J. (1992): Organization Theory in the Postmodern Era. In: Reed, M./ 
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